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ytr. 50 4>«o6io.^eitMB0 uüJietfierbiatt";

fünf gaßre ^eit jur Slbjaljlung be§ 9îefte§, inbem fie
bie bejügltchen Rechnungen felbft unb bireft mit bem

Unternehmer regliert. Tie @leftrijttät§oerforgung foil,
günftige ÏÏBitterung für ben Sau ber Transformatoren^
fiatton oorau§gefetjt, im Saufe be§ 9Jlonat§ SRai in
Setrieb gefegt roetben.

©leftrijitiitêôerforgmtg ©tacken (Thurgau). Ta§
Törfcßen Stachen bei ©gnacß foil eleftrifcfje Seteucf)tung
erhalten.

©leftrijitätöroerf Bommern (Thurgau). fperr Dr.
med. Ulimann läßt fein ©leftrijitätäroert oergrößern
unb roirb in entgegenfommenbfter SQBeife ber ©emetnbe
unb ^rioaten ele!trifcf)e ©nergie ju billigem greife ab'
geben.

Kcaftrocrf bei Krattigcn. Tie Saubirettion be§ Kan=
ion§ Sern fjat ber girrna @ip§ Union 31. ©. in
3üricß bie ißrojeftterung einer SBafferroerfanlage am
Krattiggraben in ben ©emeinben Kr at tig en unb
©piej beroitligt.

2öaffer=Kalaraität. Tie anbaltenb ftrenge Kälte fjat
einen folgen Rücfgang be§ SBafferftanbeê oom Sî^ein

jut golge, baß im TurbinenhauS ber Kraftübertragung§»
roetle oon Sabifcf)=9^^einfelben mehrere Turbinen abge»

ftellt roerben mußten, fobaß infolge bei Kraftoerluftei
oerfcßiebene größere Gabrilen ßier ißten Setrieb jumteil
einjuftellen genötigt rearen, rooburcß eine 3lnjat|t Arbeiter
feiern müßen.

Uersdmdenes.
3tencr generlöfchapparat. ©in geuertöfcßapparat

rourbe fürjlicß in Sujern probujiert. Ter aui fiarfem
Kupfer erfteüte ßanblicße 3Ipparat tritt nach einem fräftigen
Stalag fofort in gunftion. ©ein 10 '/s I ftarfer gnßalt
genügt, um größere Sranbausbrücße etnjubämmen. @i
rourbe benn auch bem mächtig lobernben geuer ber eigeni
ju biefem 3«^ errichteten unb in Sranb geftectten
brei ^oljftöße im Ru burcß Sefprißen ber ßüffigen
SJîaffe ©Inhalt getan. Ter SIpparat, ein ©tßroeijer

gabrifat, ßat bie Konfurrenj mit bem befannten unb
beroäßrten geuerlöfd^apparat mit 3lu§jeicßnung beftanben.

©iner oon ben 3foIm2Serfen in Oetlifon erfunbetteu
Dîeuerung eines ©tbneWjeijerS fcßreibt man eine große
Sebeutung für bie ©aifabrifen bei. Ter neue SIpparat
bietet gegenüber ben bisherigen gleichartigen Apparaten
tnbejug auf ißreii unb ©aierfparnii erhebliche Sorteile ;

man glaubt besßalb, baß fid) ber ©aSoerbraucß ganj
roefentlicß fieigern roerbe. Ter Apparat foil in jebem
3immer in jeber beliebigen ©cte angebracht roetben
tonnen, ba et nur 20 cm im Quabrat einnimmt.

tWotorenbau. gn bem ißrojeß ber girma ©ebr.
©uljer in SBintertßur gegen bie 2ldgemetne ©efell=
fcßaft für Tiefetmotoren in 3lugsburg hatte Seüagte
Serufung eingelegt gegen bie ©nlfcßeibung ber Kammer
für ^anbel§fachen, baß bie girma ©ebr. ©uljer nicht
oerpfticßtel fei, bie oon ißt an Tiefelmotoren oorgenom=
menen Serbefferungen ben Teilnehmern bei Tiefettonjerne
ju überlaffen. Tie Serufung rourbe oom Oberlanbei*
geriet)! 3Iugéburg oerroorfen.

Aus der Praxis — fiir die Praxis.
NB. ®erîttufô=, îaufdp unb SlrbettSgefudje roerben

unter biefe Rubrif nicht aufgenommen ; berarttge SWnseigen
gehören in ben 3>nferatenteil beë S3latte§. g-ragen, welche
„unter ©hiffre" erfdjeinen foHen, rootle man 20 ffitê. in ÏÏTiar;
len (für 3»feubung ber Offerten) beilegen.

fragen.
1612. 3Bie teuer fomntt ein oberfd)Iäd)tige§ Sßafferrab non

3 m ®urd)nteffer unb 2 m SSreite für jirfa 500 @ef.=8it. SBaffer?
gn bem greife foHen roeber 3<dmflc'rtebe nod) Sßetlc inbegriffen
fein. Offerten unter Eingabe non ®eioid)t, ïonrenjalfl unb 8ie=

ferfrift an bie ©jpeb. unter (Sbiffre W 1612.
1613. 2Ber ijot Säger in @teberöf)ren oon 32 mm $urd)=

tneffer bei normaler SBanbftärle?
1614. SOer Ijättc eine ältere fjräfe (tltepf) für 2lnfd)lu6 an

eine SSafferrabioeHe abzugeben?
1615. SßetdjeS ift bie befte iöauart für einen SBaffertaual

oon jirta 400 m Sänge, ©efätl 1 pro 3JUH, 3Baffer 3 ®efunben=
S'iubifnteter ®er Kanal fommt meiftenë über Soben, foHte att

W. WOLF, Ingenieur, Zürich
vormals Wolf & Weiss

Werkzeugmaschinen
Permanente Ausstellung

Spezialmascliinen ^ Automobilbau
Einrichtung ganzer Werkstätten

Präzisions-Fräsmaschinen aller Art
in höchster Vollendung

sowie Drehbänke, Hobel- und Shaping-

maschinen, Bohrmaschinen, ibss u

Schleifmaschinen, Bohrwerke etc. etc.

Eine gangbare, rentable,
konkurrenzlose, leichte

Fabrikation der

Wcrkztugbraacbe
ist samt Kundschaft

abzugeben.
Reflektanten die über einige

Tausend Franken verfügen,
sind gebeten ihre Offerten sub
Chiffre X 316 an die Expo-
dition einzureichen.

Eiserne 956

ca. 3 m hoch, gut erhalten

zu kaufen gesucht
Gefl. Offerten an Pastfach

No. 13 555, Solothurn.
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fünf Jahre Zeit zur Abzahlung des Restes, indem sie

die bezüglichen Rechnungen selbst und direkt mit dem

Unternehmer regliert. Die Elektrizitätsversorgung soll,
günstige Witterung für den Bau der Transformatoren-
station vorausgesetzt, im Laufe des Monats Mai in
Betrieb gesetzt werden.

Elektrizitätsversorgung Stachen (Thurgau). Das
Dörfchen Stachen bei Egnach soll elektrische Beleuchtung
erhalten.

Elcktrizitätswerk Mammern (Thurgau). Herr Dr.
mell. Ullmann läßt sein Elektrizitätswerk vergrößern
und wird in entgegenkommendster Weise der Gemeinde
und Privaten elektrische Energie zu billigem Preise ab-

geben.
Kraftwerk bei Krattigen. Die Baudirektion des Kan-

tons Bern hat der Firma Gips-Union A.-G. in
Zürich die Projektierung einer Wasserwerkanlage am
Krattiggraben in den Gemeinden Krattigen und
Spiez bewilligt.

Wasser-Kalamität. Die anhaltend strenge Kälte hat
einen solchen Rückgang des Wasserftandes vom Rhein
zur Folge, daß im Turbinenhaus der Kraftübertragungs-
werke von Badisch-Rheinfelden mehrere Turbinen abge-
stellt werden mußten, sodaß infolge des Krastverluftes
verschiedene größere Fabriken hier ihren Betrieb zumteil
einzustellen genötigt waren, wodurch eine Anzahl Arbeiter
fetern müßen.

llerschleOenes.
Neuer Fcuerlöschapparat. Ein Feuerlöschapparat

wurde kürzlich in Luzern produziert. Der aus starkem
Kupfer erstellte handliche Apparat tritt nach einem kräftigen
Schlag sofort in Funktion. Sein 11)'/- t starker Inhalt
genügt, um größere Brandausbrüche einzudämmen. Es
wurde denn auch dem mächtig lodernden Feuer der eigens
zu diesem Zwecke errichteten und in Brand gesteckten
drei Holzstöße im Nu durch Bespritzen der flüssigen
Masse Einhalt getan. Der Apparat, ein Schweizer

Fabrikat, hat die Konkurrenz mit dem bekannten und
bewährten Feuerlöschapparat mit Auszeichnung bestanden.

Einer von den Jsola-Werken in Oerlikon erfundenen
Neuerung eines Schnellheizers schreibt man eine große
Bedeutung für die Gasfabriken bei. Der neue Apparat
bietet gegenüber den bisherigen gleichartigen Apparaten
inbezug auf Preis und Gasersparnis erhebliche Vorteile;
man glaubt deshalb, daß sich der Gasverbrauch ganz
wesentlich steigern werde. Der Apparat soll in jedem
Zimmer in jeder beliebigen Ecke angebracht werden
können, da er nur 20 em im Quadrat einnimmt.

Motorenbau. In dem Prozeß der Firma Gebr.
Sulzer in Winterthur gegen die Allgemeine Gesell-
schaft für Dieselmotoren in Augsburg hatte Beklagte
Berufung eingelegt gegen die Entscheidung der Kammer
für Handelssachen, daß die Firma Gebr. Sulzer nicht
verpflichtet sei, die von ihr an Dieselmotoren vorgenom-
menen Verbesserungen den Teilnehmern des Dieselkonzerne
zu überlassen. Die Berufung wurde vom Oberlandes-
gericht Augsburg verworfen.

ffus aer Praxis — sin liiî Praxis.
XL. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Mar-
ken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

klagen.
lt»1Ä. Wie teuer kommt ein oberschlächtiges Wasserrad von

3 w Durchmesser und 2 w Breite für zirka 300 Set.-Lit. Wasser?
In dem Preise sollen weder Zahngctriebe noch Welle inbegriffen
sein. Offerten unter Angabe von Gewicht, Tonrenzahl und Lie-
ferfrist an die Exped. unter Chiffre iV 1612.

IClll Wer hat Lager in Siederöhren von 32 mm Durch-
messer bei normaler Wandstärke?

IC 14. Wer hätte eine ältere Fräse (Repf) für Anschluß an
eine Wasserradwelle abzugeben?

1C13. Welches ist die beste Bauart für einen Wasserkanal
von zirka 400 m Länge, Gefall I pro Mill, Wasser 3 Sekunden-
Kubikmeter? Der Kanal kommt meistens über Boden, sollte an

W. IlMM, lÜI'IvK
vonmsls Vilolf â Weiss
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